Müllaktion am Rondell
Umweltschutz beginnt beim Sauberhalten unseres Wohnumfeldes und der Wälder.
Aus diesem Grund hatten der Kulturwaldverein SDH und die Firma Schneider Elektric SDH mit der Projektleiterin Jessica Jakubzik zu einem Arbeitseinsatz am und um das Rondell im Possenwald aufgerufen.
Leider vermüllen immer mehr kurzsichtige Menschen den Wald, obwohl es Abfallbehälter gibt oder man ja auch seinen Müll zur Entsorgung mit nach Hause nehmen sollte.
Erschreckend war die Menge der Flaschen, die jahreslang vom Rondel in den Wald  geworfen worden sind. Am Ende sammelten wir die Fundobjekte in über 20 Säcken, die teilweise durch unwegsames Gelände zu den Autos gebracht werden mussten.
Insgesamt waren es über 300 Flaschen aus 3 Jahrzehnten.
Der vernünftige Mensch sollte darüber nachdenken, dass eine Glasscherbe unter ungünstigen Bedingungen wie ein Brennglas einen Brand verursachen kann.
Mit einem guten Gefühl, etwas für unseren Wald getan zu haben, konnten wir den Arbeitseinsatz abschließen. 
Wir planen gern weitere Aktionen mit dem Betrieb.
So laden wir zum Beispiel am  7. Mai 17.30 Uhr im Cafe des Reiterhofs Nucke ein. Revierförster Ralf Hubert wird über die Hainleite und die Entstehung und Verbreitung der Blutbuche referieren.
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